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(54) Techniksäule

(57) Die Erfindung betrifft eine Techniksäule, wie sie
insbesondere für Computerarbeitsplätze eingesetzt
werden kann und die durch ihre flexible Konstruktion
verschiedene Funktionen erfüllen kann in bezug auf die
Ergonomie und Anthropometrie anpassbar ist. Dabei
sollen verschiedene Computerkomponenten einfach
und zweckmäßig aufgenommen und mehrere Funktio-
nen in Kombination erfüllt werden können. Die erfin-
dungsgemäße Techniksäule besteht im wesentlichen
aus einer Standsäule, an der zumindestens ein Geräte-
träger einhängbar ist, die mit einem Tellerfuß verbunden
ist. Dabei sollte die Standsäule in bezug auf den Teller-
fuß oder der Tellerfuß in bezug auf den Boden, auf dem
die Standsäule aufgestellt wird, drehbar sein. Die
Standsäule verfügt über mehrere Befestigungsmöglich-
keiten, an denen einmal ein Geräteträger einhängbar
ist, wobei das Einhängen in verschiedenen Höhenstu-
fen erfolgen kann. Auf einfachste Weise können her-
kömmliche Schnellverschlüsse hierfür verwendet wer-
den. Die Techniksäule kann in Verbindung mit einer Ab-
schirmung und aber auch mit einer flexiblen Trennwand
vorteilhaft angewendet werden.
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